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i Kiındererziehung und Paarbeziehungen

ber Geld spricht Man N1IC Dieses
Tabu miteinander ZU überwinden,

1st der wichtigste chritt geMEINSaAM
aren Regelungen ZU kommen CNAulern und Schülerinnen Lehrlingen und

Im Konfliktfall annn auf solche Verein- wachsenen

arungen dann zurückgegriffen werden den Veranstaltungen ereich der Bil

Beratungsstellen helfen dabei dungsarbeit nehmen mittlerweile DTO ahr
500 enschen teil Derzeit werden nNnforma

lonsveranstaltungen Workshops Vorträge und
eminare Iür Lehrbetriebe angeboten 1)Aas Pro

(a Der Umgang mit (‚eld und die use1nan jekt Finanzführerschein der SCHULDNER ILFE
dersetzung amı bietet [Ür Kinder Jugendliche das e1iNe Ausweitung und Vertiefung des Bil
und kErwachsene neben 1versen siken auch dungsangebotes darstellt Nı derzeit der 110
die Chance Zugewinns Lebensqualität und wird Oberösterreich VOTraussicC
Ausgehend VON einen kErfahrungen als Präven lich A10 ebruar Z007 uchbBar S@1IN

t1onsfachkra der SCHULDNER ILFE skizziere ich ıner der Inhaltlıchen Schwerpunkte der
Nachfolgenden CIN1ISE Herausforderungen Bildungsarbeit der SCHULDNER ILFFE jeg der

und Hilfestellungen ZU  3 ema (‚eld en persönlichen Auseinandersetzung Der Umgang
MIt (‚eld das krarbeiten UÜberblicks übermit Kindern und partnerschaftliche: Bezie

hnungen Dabei der OCUS auf den ez1e und kinnahmen Wünsche und 1ele
hungen die aare und hre Kinder zueinander tellen IUr jede Altersgruppe e1Ne Herausforde
abDen ruhg dar Bei den teilnehmenden 14 DIS 5 anrı

Die SCHULDNER ILFE des Vereins [Ür DIO pEN ze1gt sich aDel e1IN interessantes anomen
phylaktische Sozialarbeit 1ST Oberösterreich 1ele der Jugendlichen ekommen VON kEeltern
neben der Schuldner und Familienberatung Großeltern Oder anderen Verwandten (‚eld De]
auch der CcChulden Prävention LaUg, mIT dem Bedarf Die melsten Jugend IcChen erhalten 1a
/ie] die Mnanziellen Kompetenzen tärken schengeld der etrag 1ST aber NUur Z  Z Teil {est
Das geschieht insbesondere WTG Informations gelegt IC ekomme 1000001 (‚eld WenNnn ich PS

mater1a. |Broschüren atgeber Plakate E Kul Drauche« 1STt äufig oren
LUr und Medienprojekte Fotoausstellung, Ki Gleichzeitig die Vorstellung DZW das
nNOosSpot ınNeater " —— Bildungsarbeit MI1L Bewusstsein VOTN Größenordnungen [Ür die KOs

38 Hannes ußbaumer Strenge echnung gute Freunde 38



ten des Lebensunterhalts Kosten [Ür Wohnung VOIN eren kinstellung und zielle Möglich
und Lebensmittel SINd näufig selbst für Sieb keiten abhängt.> Jaschengel sollte dem Kind
ZEe.  ige noch e1n unbekanntes Jerrain; We- ZUT e1len Verfügung überlassen werden ES soll
der WI1ISSenN vlele Jugendliche über die enNtspre- te DU  Ü und regelmäßig ausbezahlt werden,
henden Beträge escheid, noch yatcht e1n amı das Kind planen kann kEeltern und Kinder
TOLtel erer, die SCAHON selbst verdienen, dazu ollten gemeinsam ären, für welche inge das
einen Beitrag eisten

dazu zeig sich 1mM ereich der »Mithilfe Im ausna
Schuldnerberatung e1iNne unahme der ungen sollte NIC.
Klient/inn/en Bereits mehr als 20% SINd Uunger miLt eld entiohn werden «als Z re CcChulden für utos, Wohnung, Be:
kleidung und klektronikartike] ren die Statis: Taschengeld bestimmt Ist Sind 1ese ereinba
tik omm dazu noch e1ne mangelnde Bud TuNgenNn getroffen, dann sollte das Kind grundsätz
getplanung oder die Verschlechterung der Ein: lich e1ine kKechenscha für SeEINeEe usgaben aD:
kommenssituation, WIrd dUus der Verschuldung mMmussen Auch die Höhe des JTaschengel-
FrasC e1Ne Überschuldung und die eingegange- des sollte mMIt dem Kind besprochen werden
Nel Lahlungsverpflichtungen können MIC mehr Die 1M aushna S1e INn

erfüllt werden amilie anders dUS, S1e sollte aber als Beitrag für
die Familie esehen und NIC mit (eld entlohnt
werden Auch Urec Fehlkäufe ammeln Kinder
Lernerfahrungen. Aul chnell ausgegebenesTaschengeld, Wirtschaftsgeld Taschenge sollte eshalb NIC wleder erseiztund ostge werden, da er unüberlegten Aus

S Menschen lernen Ü Nachahmung, De gaben verleitet werden INNVO Ist S jedoch e1N
ONnders als Kinder. Die ersten Vorbilder für den espräc darüber ren, WI1e S dazu kom
Umgang mıit (‚eld SiNd me1listens die kEltern. Die nen konnte Die Onkrete Höhe des Taschen:
ersten prägenden krfahrungen werden also mMeIls geldes 1st abhängig VOI den persönlichen Werten
SCANON sehr Irüh In der amilie emacht Wichtig und Einstellungen, den individuellen ufwen:
aDel ISt, dass üÜber (‚eld gesprochen wird Uund dungen und dem Ekrziehungsstil der kEeltern. EMP
Kinder, iınhrem Alter entsprechend, In die WITrt: jehlungen für konkrete Beträge en sich 70
Sschaitlichen Belange des »yUnternehnmens Famli- In der Broschüre » laschengel Co«.4
16 einbezogen werden. Es oilt: kinkommen VeT- Im Unterschied Z  3 JTaschenge. wird das
ang Arbeitsleistung, avon mMussen Fixkosten Wirtschaftsgeld zweckgerichtet TÜr die e7a
ezahlt werden und erst der verbleibende RKest: lung VON Dienstleistungen und Produkten (Z.B
betrag ste [Ür Varlable usgaben ZAULT eriu den Kauf e1ner aCKke oder Tür Bus/Bahn den Ju:
gung. ‘ JTaschengeld, Wirtschaftsgeld und Ost: gendlichen ZUr erfügung Damit Wwird
geld könrien [Ür enschen hilfreiche Mit: Zu  3 e1ınen dem EedUrmMI1s der Kinder echnung
tel Z  3 kErlernen dieser Regeln Se1IN. 9mit zunehmendem Alter selbstständig

Das ema laschengel 1lt mittlerweile Kaufentscheidungen Teffen Zum nderen
mehrere Ratgeber“ Grundsätzlich ist Taschen: wird auch Verantwortung [Ür 1ese Entschei
geld e1ine freiwillige Zuwendung der Itern, die dungen übertragen. Das [unktioniert oft Desser,
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als die kEltern befürchten, da mMit dem eigenen Finanzıelle Herausforderungen(Geld zumeilist SOTZSaMleT umgegahgell WITrd als für Pagare
mMiIt dem der kEeltern Die Höhe und die Auszah:
Jungsmodalitäten mMussen mMIt den Kindern De a  ®& Häufig ist S die gemeinsame Woh:

sprochen werden sollte auch auf die NUuNg, angesichts erer sich Z  - ersten Mal auch
nanzielle 1tUuallon der amilie eingegangen W[ - die rage nach dem Umgang mMi1t den gemeinsa-
den enn Altere Kinder ollten wissen, mMiI1t [El ınanzen stellt. Wer die Kosten Tür das D

mMelınsame Wohnen bezahlt, hängt Mels VON den

»WwWIssenN, mit welchem Gesamtbudget kKollenbildern der Partner und den ONKreien
kinkommens DZW. Besitzverhältnissen ab 1edie Eltern haushalten
e1Nn Partner ZU  3 Nnderen Oder suchen sich die

welchem Gesamtbudge die klitern haushalten hbeiden e1ne gemeinsame
£1 kann 0S SINNVO se1n, IUr hestimmte on IM Fall e1ner Mietwohnung können Ssich

einen festgelegten ag VeT- viele Fragen tellen ird die lete geteilt? Wer
e1inbaren Möchte er/die Juge  N e1N teu: übernimmt Betriebskosten, Kosten TÜr Heizung

rodukt kaufen, 1LLUSS er/sie den ehr: und Strom, Telefon, KRadio, Fernsehen, Internet,
preis VO  3 Jascheng üMnanzieren Haftpflichtversicherung? Taucht 6S e1Ne eUe

WennJuge das (Geld In Form 1: kEinrichtung? Und WeTr tragt die Kosten für die
ner Lehrlingsentschädigung ekommen und gemeinsame Eernährung? Und dann 1ST iImmer
nach WI1e VOT uhause wohnen, WEeT- noch die eidige rage offen, WeT die Hausarbeit
den und sich NIC selhst hre Wäsche kUm: und 010 65 aiur e1Ne Mnanzielle Rege
MeTrN mUussen, verlangen manche Eeltern VOIN lung iDt
inren Kindern ostgl Tür die erbrachten MmMer wieder tellen sich aare 1ese Fra

Serviceleistungen.> IDas ZWäaT In den M€1- gen allerdings IC IM Vorhinein, ondern 1mM
sten Fällen Diskussionen, 1ese können sich Nachhinein Wenn S1e sich IM Konfliktfall WIEe-
aber nach dem g_gute der tTennen Beim Kauf e1ner kigentumswoh-
Freunde« reC DOSIUV auswIirken. Auch das Ihe
I1la ostgel hletet einen guten Satz, üÜber »eue achtverhältnisse In
das Familienbudget sprechen: VWer hat welche der Partnerscha C<
kinnahmen? Welche Sind tatıgen
und WeTlTr profitiert davon? amı kann TÜr NUunNg Oder e1nes Hauses werden Mnanzielle Fra
gendliche die Mnanzielle ealta der TWAaCNSe: gen noch Hrisanter. Die Beträge SIN euWlic
NelN wieder 21n Cdeutlicher werden, In der und viele verschulden sich für den Kauf
e1Nn TOLsteL der usgaben [Ür Wohnen, Lebens VONN Wohnungseigentum.
mittel und MobDbilitätetwerden [11USS Die 1Tuallon e1Nes Paares andert sich orund
und nicht [Ür Teizeitaktivitäten legend, Wenn Kinder dazukommen »K1IınNnder De

all diesen Fragen wird Del den Eltern der deuten In erster In1€e Freude und Bereicherung
Kinder üÜüber kurz oder lang auch hre eigene Dart für e1in unges hepaar. UnbDbestreitbar ist edoch,
nerschaftliche Regelung der inanzen ZUT Dis dass S1Ee realistisch und Nnuchtern hetrachtet auch
kussion stehen 1es beginnt aber me1ls SChOoN Kosten verursachen.«®© Spätestens hier werden
EeVOT Kinder auf die elt kommen Aaus genannten ‚double income,
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kids) amılen mMiIt einem kinkommen und drei wliesenselin auf die Partnerin oder den Partner
Konsumenten Die Verteilung des kEinkommens stellt e1Ne oroße Herausforderung daf Können
und die Gestaltung der usgaben erfolgt amı die laufenden usgaben noch edeckt werden?
auch Machtverhältnissen In der Welche Verpflichtungen und VertragsvereinDba-
Partnerscha [)ie gemeinsamen usgabe stel rungehn estehen, SINnd Ss1e aufrechtzuerhalten
gCI, möglicherweise reduzilert sich das kinkom oder leiten S1e sich dUus /ielen aD, die WPC die

MeEeN, die Mnanzielle Autonomie der helden Part- veränderte Situation unrealistisch geworden
S1N! Sind 1ese Verpilicht  gen gemeinsam

Wer verfügt Uber welches abgeschlossene oder individuelle? Sind die SC
Janten noch Mnanzierbar? Sindbzw. WIe viel
s1e notwendig DZW. hilfreich Oder rhöhen s1e

neT WITd kleiner und der Klärungsbedarf steigt: 1Ur die Bequemlichk Fragen, die NIC
Wer verfügt üÜber welches DZW. WIE viel genehm Sind und enen Ssich die melsten [1UT

Was WIrd gemeinsam entschieden? Wie viel Frei- UNZEIN tellen
Faum die kinzelnen? Und WerT verdıen Das /Zusammenziehen In eine gemeinsame
WI1e€e viel (‚eld und 1St das die Entscheidungs- VWohnung, gemeinsame Kinder oder der Ein

für die Aufteilung der Karenzzei kommensverlust SINd für Paare SsOowohl Mnanzlell,
Die Tage, ob 21n Paar e1n Kind Will, [11US$S als auch INn ezug auf hre Kommunikation MT

eswegen noch N1IC VON der Tage, OD e1n Kind einander sehr anfordernd Die nachfolgenden
eistbar ISt, werden‘; der eudige 1ppS und Modelle bieten für die SK1lZzzlerien
ass Sollte aber NIC Mnanzielle Planlosigkeit Situationen, aber auch arüber NiNnaus hilfreiche
iühren Leitlinien [Ür den Umgang mit (Geld In e71e6-

VWeniger erifreulich ist die Veränderung der ungen.®
Familiensituation ÜArbeitslosi  eit, TAaM:
hneit oder einfach Einkommensverschlechterung.
Dieser unfreiwillige kEinkommensverlust Dringt IppS und Modelle
TÜr die melsten Betroffenen neben den OKONO:
mischen Herausforderungen auch oroße persONn- Miteinander readen. Das gemeinsame Dart;
AC und kommunikative Hürden mMit sich. nerschaftliche espräc sollte Tüun WI1e mÖS;

NS die kinkommensverschlechterung ich erfolg |)ie EVISE yÜber (‚eld pricht I1all

gera besonders TÜr (ehemalige) leinverdiener nicht« Art Mels 1Ur einem UISCAU des
IThemas Besonders Hei oroßen kanndie en INSs Wanken, ange eingeübte fami

lare Rollen werden bHsolet. VWenn, wWwI1e IM k]as: e1n espräc 1M Vorfeld OSEeSs Blut vermelden
ischen Fall, der Mann hemals für das Famıil! ird e1Nn espräc ohne Überredungsversu-
eneinkommen esorgt hat, die Verwaltung der che Oder gegenseitigen eführt, erspart
iInanzen aber In den Händen der Frau lag, Man sich IM Nachhinein den Vorwurf: »Du 'oll
dies TÜr ZUusatzliche pa azu test S Ja unbedingt«
sich uhg noch Kinder mMIt inhren eigenen Wün: Strenge gute Freunde. |)ie De:
schen, enen 1NUuN CENYETE (G‚renzen gesteckt Sind kannte Redewendung hat auch für partner

Aber auch SCAHhON allein die Einschränkun schaftliche D  ZU iInren Sinn (jemeinsa-
persönlicher usgabe Uund das mögliche Ange me Regeln, die auch eingehalten werden, WIF:
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ken aren! und beziehungsfördernd. Borgt Man Vereinbarungen e1ne asıls geschaffen, auf die In
Ssich Z (‚eld VO  3 Partner, kann e1Ne SCNAUE emMoTHonNa schwierigen Zeiten ZUFrücC  iffen

werden kannVereinbarung über die Rückzahlung viel Ärger
FPartnergespräch Z  ö finanziellen Lebens

Finanzieller Freiraum: Persönlicher HTr@e]- WER. Finanzielles eigne sich NIC TÜr Bespre-
FTaum 1st wichtig, auch INn finanziellen gele hungen zwischen » [ Ur und gel«, erst recC
genheiten. amı [NUSS ehben NIC alles DEeSpro. dann, WeNn S ZU  z ass für ONiiliıkte W
chen werden, Kechtfertigungen gegenüber dem den ist. Ausreichen Zeit für einander aben,
Partner entfallen kEine Möglichkeit dazu Nı das kann auch INn Geldangelegenheiten sehr hDerei:
Modell »E1InN Oder ZWe] kEinkommen drei Kon chernd seın Fin spannendes ema SINd aDel
9 Dei dem das Familieneinkommen auf drei Oft die unterschiedlichen inanziellen Lebens
Konten vertel wird e1InNnes für die gemeinsamen WEBE der Partner. e1 wurden VON ihren
Kosten Auto, Wohnung, Lebensmitte]l IC tern unterschiedlich eprägt, INn der jeweilligen
und Je e1Nes DTIO Partner. ( Verhandlungen mMIt der Herkunftsfamilie aben unterschiedliche Regeln
Bank über e1n kostenloses UDKONTO können golten der Vorbereitung auif e1N espräc
dafür zusatzlıche Kosten ersparen.) können sich e1: folgende rragen tellen Wie
C Überblick: Der Überblick 1STt der Schritt SINd meılne eEltern mMiIt Geld Uum.  } ofür
ZUiT ktiven Gestaltung der eigenen Finanzen; aben S1E Gelde welchen
dies gilt natürlich auch für das (‚eld In der Part- tellen en S1e espart? | Wie WUurde ich
nerschaflft: Erstellen Sie er e1nen ausha yUnternehmen Familie« Deteiligt? eiters kann
plan Je Napper das Haushaltsbudget, uUuMmMso der ergleic eigener Verhaltensweisen mıit de
wichtüger 1st CS, den Überblick aben, wofür nen der Eltern erhellend sSein Was habe ich üÜber-
das Geld verwendet wird kine elektronische nommen? Was nNicht? Was WwWIll ich anders [1Ild-

Vorlage iDt S auf der omepage der SCHULD: en Warum??
NDER-HILEE sıehe Internethinweise). Ein ausführliches espräc gewinnt ME

are Vereinbarungen: In »guten Zeiten« gute Rahmenbedingungen: e1n konkreter Jer
ass sich relativ leicht aren, WeTr Wads In die Be min, e1nNe behagliche Atmosphäre, eiıne Unter:
ziehung eDraCc hat und WI1e gemeinsame brechungen VON aulbsen Und schheblic 1Sst
Anschaffungen Mnanziert werden Besonders De] uhören e1n wesenüiches lement. Dem Part:
orößeren eträgen SE empfehlen, das In er/der Partnerin einmal 20 inuten zuhören
chriftlicher Form un Auch Zahlungsver- und hm/ihr Zeit en erzählen, auch Wenn

pflichtungen dUus irüheren Beziehungen (Ali €e1 e1ne elle geschwiegen WIrd, 1st e1N (Ge
9 Unterhaltszahlungen ollten klar BETE- schenk und verle1i einem Partnergespräch
gelt werden Werden s1e VO  3 Konto des Ver oße Intensität.
pflichteten beglichen, zeig das dem
Partner, dass Verantwortung wahrgenommen
wird 1nC die gEWONNENE Klarheit werden Be Sıch beraten lassenziehungen gestärkt.

alle e1ıner Trennung werden die nefti FÜr die hier genannten Herausforderungen
DE Emotionen unhg üÜber erbitterte Kämpfe Sind natürlich MIe NUur die In diesem DEe:
Geld ausgetragen. Für diesen Fall 1St mMit aren leuchteten Beziehungen der Paare und Familien
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ıntereinander relevan Wirtschaftsunterneh- auch In der chweiz und INn Deutschlan! Auch
IMNEN, Gesetzgeber und Schule aben maßgebli und gerade den hier angesprochenen Ihemen
chen influss auf Kinder und hre Eltern azu 1ST 6S keine Chande, 1ese INn spruch
en sich einige Aspekte INn den anderen nehmen Seelsorger und deelsorgerinnen kön
kein dieses es Präventionsfachkräfte eisten NenNn Betroffene Beratungsstellen weilter Ver
In diesem Beziehungsgeflecht Aufklärungs: und wWwelsen oOder Präventionsfachkräfte Z Bil
Offentlichkeitsarbeit. Ahnliche Angebote oiDt 65 dungsarbeit einladen

"\Ol. FIısabeth Pıchler, Zum 2002 Sozlalarbeit, laschengeld eute: /ürıch it.
Umgang miıt Geld, In Verein Vgl dazu und ZU rolgen- Co Informationen für 6  6 EDd:; 47
für prophylaktische den rerdinand Herndler/ Erziehungsberechtigte, LINZ Vgl ebd.. b3
Sozlalarbeit (Hg) Im PIus Katharina Malzer/Elisabeth 2005 Vgl den folgenden
leben Anleitung Z/u Pıchler, Geld Familie, In > Vagl. Iheres Anderes/ IppS Herndler/ Malzer/
privaten Nulldefizit, Linz Vereıin für prophylaktische Marlanne Dörig/Rita Her- Pıchler, Geld Framlılıe,
2004, 15 S50zlalarbeit (Hg) Im Plus Mann, Arbeitsgemeinschaft Anm f Z H-
Vgl z.B Hermann leben Anleitung ZUu prI- Schweizerischer udgetbe- Vgl Kellner MedwIg,

LiebenOw, Taschengeld CO vaten Nulldefizit, Linz 2004, ratungsstellen (Hg) Aus- Die unst, mIıt meınem Geld
S0 lernt ihr Kınd >parcn 28fft. kommen miıt dem Einkom- auszukommen., Krummwisch

und ausgeben, München Verein für Prophylaktische me  - Haushaltbudgets hei Kıe| 2002, 19f.

Internethinweise:

wwwi.schuldner-hilfe.at
Die SCHULDNER-HILFE Ist e1INe in Österreich VO  3 Bundesministerium für Justiz kraft escnNell
bevorrechtete Schuldnerberatungsstelle und e1ne VO  3 Bundesministerium für sOzlale Sicherheit
und (‚enerationen anerkannte und geförderte Familienberatungsstelle. Auf der omepage
nde sich e1Ne ausführliche Darstellung inrer Präventionsarbeit.

http://www.sfz-mainz.de/seiten/europa/index.htm
inen Überblick über (Geschichte und Urganisation der Schuldnerberatungen In kuropa hHlietet
die omepage der Forschungs- und Dokumentationsstelle {ür Verbraucherinsolvenz und
Schuldnerberatung.
ttp://www.schuldnerberatung.at
Dachverbanı: der Osterreichischen Schuldnerberatungsstellen
ttp://www.agsbv.de
Überblick über Angebote in Deutschland

ttp://wwwi.schulden.ch
Informationen ZUr Schuldnerberatung in der chweiz
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